
   

 
 
 

B E S C H L U S S N I E D E R S C H R I F T  
 
 

über die 16. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Schwarzwald-Baar-Kreises am 04.07.2022 im Sitzungssaal des 
Landratsamtes, Am Hoptbühl 2, 78048 Villingen-Schwenningen 

 
Vorsitzender: Landrat Sven Hinterseh 
 

Schriftführerin: Heike Frank  
 

 

Punkt 1: Berichterstattung der Verwaltung über die Durchführung der in der 15. 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 02.05.2022 
gefassten Beschlüsse 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt den Bericht zur Kenntnis.“ 

 

Punkt 2: Vorstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes für den 
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Drucksache-Nr.: 084/2022 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt mehrheitlich (20 Ja-Stimmen 
und 1 Nein-Stimme): 
 

1. „Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt das integrierte 
Klimaschutzkonzept des Schwarzwald-Baar-Kreises zur Kenntnis. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes in den 
Strukturen des eea zu planen und durchzuführen. Über den Umsetzungstand 

soll ebenfalls im Rahmen der Berichterstattung des eea regelmäßig informiert 
werden. 
Die im Maßnahmenkatalog beschriebenen Maßnahmenbereiche mit den 

jeweiligen Einzelmaßnahmen werden vor einer Umsetzung in den zuständigen 
Gremien beraten. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Anschlussförderung der Nationalen 
Klimaschutzinitiative über die Umsetzung des Konzeptes und Fortführung der 
Klimaschutzarbeit zu beantragen.  

 
3. Projekte, die im Rahmen des Haushaltes 2023 in Umsetzung gelangen sollen, 

sollen am Klimaschutz ausgerichtet werden.“ 
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Punkt 3: Hardwareerneuerung Integrierte Leitstelle Schwarzwald-Baar-Kreis 

- Vergabeermächtigung Landrat 
- Kostensteigerung 
Drucksache-Nr.: 080/2022 

 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt einstimmig (21 Ja-Stimmen, 0 

Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen):  
 

1. „Der Ausschuss für Umwelt und Technik ermächtigt Herrn Landrat Hinterseh 

mit der der Beauftragung der Erneuerung der IT-Hardware sowie 
Netzwerktechnik für die Integrierten Leitstelle Schwarzwald-Baar-Kreis.  

 

2. Der Ausschuss für Umwelt und Technik beauftragt die Verwaltung weitere 
Haushaltsmittel in Höhe von 320.511,70 € einzuplanen.“ 

 

Punkt 4: Sachstandsbericht Sirenen in den Kommunen des Schwarzwald-Baar-

Kreises 
Drucksache-Nr.: 081/2022 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat den Sachstandsbericht zur Kenntnis 
genommen.“ 

 

Punkt 5: K 5724/ K 5531 Einfacher Ausbau der Kreisstraße und Neubau Radweg 
St. Georgen-Brogen-Hardt, Vorstellung der Vorplanung 
Drucksache-Nr.: 072/2022 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt einstimmig (21 Ja-Stimmen): 
 

1. „Der Planung für den einfachen Ausbau und Neubau eines Radweges zwischen 

St. Georgen-Brogen und Hardt wird zugestimmt. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Projektbeteiligten eine Vereinbarung 

zur Realisierungsphase abzuschließen. 
 

3. Der Anmeldung zur Aufnahme in das Förderprogramm nach LGVFG wird 
zugestimmt. 

 
4. Der Ansatz der erforderlichen Haushaltsmittel laut o.g. Kostenschätzung wird 

in den kommenden Haushalt 2023 ff aufgenommen. Dieser muss nach 

heutigem Stand nach aller Wahrscheinlichkeit fortgeschrieben werden.“ 
 

Punkt 6: K 5734 Ausbau Radweg Rietheim-Marbach 
Ermächtigung Auftragsvergabe 

Drucksache-Nr.: 082/2022 

 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt einstimmig (18 Ja-Stimmen, 0 
Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen):  
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„Der Ausschuss beschließt, dass Herr Landrat Sven Hinterseh die 
Auftragserteilung für den Radwegebau vornehmen darf.“ 

 

Punkt 7: Bekanntgaben und Verschiedenes 
Punkt 7.1: Bekanntgaben & Verschiedenes: K 5720 Amphibienschutzeinrichtung 

bei Sinkingen 
Vorstellung der Entwurfsplanung 
Drucksache-Nr.: 071/2022 

 

Nachdem kein weiterer Aussprachebedarf besteht, stellt der Vorsitzende fest: 
 

„Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat das Thema zur Kenntnis 

genommen und beauftragt die Verwaltung, die Planung weiter voranzutreiben 
und den Förderantrag auf den Weg zu bringen. Die Maßnahme sollte im 
Haushalt 2023 berücksichtigt werden.“  
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